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D
IED ie Landesinitiative „Demokratie lernen und leben in Meck-

lenburg-Vorpommern“ (DLL-MV) versteht sich als Fort-
setzung des Bundesprogramms „Demokratie lernen und le-
ben“ und wird von einem breiten Unterstützerkreis getragen. 

Oberstes Bestreben der Landesinitiative ist es, Kindern und
Jugendlichen während ihrer gesamten Entwicklung und in
jeweils altersgerechter Art den gemeinsamen Wertekonsens
unserer Gesellschaft aufzuzeigen und sie darüber hinaus zu
einem toleranten und weltoffenen Verhalten zu motivieren.

Diese Fortbildung für Erzieher und Lehrkräfte, kirchliche Mit-
arbeiter und Juristen hat das Ziel, Ihnen Kenntnisse und
Strategien zur Weitergabe demokratischer Handlungskom-
petenzen an junge Menschen zu vermitteln und Sie zu er-
muntern, sich in kooperativen Teams oder mit Projektpartnern 
diesem facettenreichen und spannenden Thema in Ihrem 
(beruflichen) Alltag zu widmen.

Organisatorisches

Es stehen zwei Termine zur Verfügung — im Juni und im
September. Dabei handelt es sich nicht um Aufbauseminare
(ein solches ist für das Jahr 2011 geplant), sondern um Wieder-
holungstermine mit gleichem Inhalt.

Für die Unterkunft stehen vorwiegend Doppelzimmer zur Ver-
fügung. Auf dem Anmeldecoupon können Sie einen möglichen
Doppelzimmerpartner bereits namentlich benennen.

Die Kosten für Unterkunft und Verpflegung übernimmt das Land
Mecklenburg-Vorpommern mit Unterstützung des Europäischen
Sozialfonds (ESF). Anfallende Fahrtkosten zum Tagungsort, dem
Ferienland Salem, gehen zu Lasten der Teilnehmer.

Im Tagungsgebäude wird es auch einen Marktplatz der Ideen
geben, auf dem Projekte und Initiativen vorgestellt werden.
Vornehmlich soll es hier um die Verbreitung von Informa-
tionsmaterial und Handreichungen gehen. 

Wer Materialien zur Auslage anliefern möchte, wendet sich
bitte an Herrn Hannes Willhöft im Bildungsministerium
(Kontaktdetails auf der Rückseite).

Montag, 21. Juni 2010 
bzw.
Montag, 27. September 2010

10:00 Uhr Begrüßung
10:30 Uhr Grußwort 

Bildungsminister Henry Tesch (angefragt)
11:00 Uhr Gruppenarbeit 

Die Demokratie — 
Zwischen Wunsch und Wirklichkeit

12:30 Uhr Mittagessen
14:00 Uhr Vorstellung der Gruppenergebnisse
14:15 Uhr Referat

Demokratie in der Schule
Otto Herz

16:00 Uhr Kaffeepause
16:30 Uhr Sie fragen, Otto Herz antwortet
17:00 Uhr Beispiele aus der Praxis
18:30 Uhr Abendessen

Dienstag, 22. Juni 2010 
bzw.
Dienstag, 28. September 2010

09:00 Uhr Eröffnung / Überblick Tagesprogramm 
09:30 Uhr Workshops — 1. Durchlauf 
11:30 Uhr Markt der Ideen
12:30 Uhr Mittagessen
14:00 Uhr Referat

Wehrhafte Demokratie, 
N. N. 

16:00 Uhr Kaffeepause 
16:30 Uhr Workshops — 2. Durchlauf
18:30 Uhr Abendessen

Mittwoch, 23. Juni 2010 
bzw.
Mittwoch, 29. September 2010

09:00 Uhr Eröffnung / Überblick Tagesprogramm 
09:30 Uhr Workshops — 3. Durchlauf 
11:30 Uhr Feedback/Schlusswort 
12:30 Uhr Mittagessen

- Änderungen vorbehalten -

A — Recht gegen Extremismus I
Strafrecht
Sybille von Massow und Wulf Kollorz

B — Schule ohne Rassismus, Schule mit Courage!
Auf dem Weg zu einem 
demokratischen Schulklima
Dr. Jörg Mense und Dr. Esther Wolf

C — Tage Ethischer Orientierung (TEO)
Ein Projekt demokratischen Handelns
Maria Fretwurst und Peter Dargatz

D — Demokratische Schulkultur
Dr. Eberhard Buck und Jana Romanski

E — Demokratie als 
Unterrichtsgegenstand in den Fächern
Klaus Bois

F — Demokratieerziehung an Gedenkstätten
Gabriele Banner

G — Recht gegen Extremismus II
Schulrecht
Beluga Post und Michael Axnick

H — Schule in der Demokratie
Wolfgang v. Rechenberg

J — Konflikte und Konfliktfähigkeit
Ute Kleindienst

K — Demokratiepädagogik 
am Beispiel BEZAVTA
Karin Baresel

- Änderungen vorbehalten -

Zur Erinnerung!
Gewählter Termin:

■■ 21.-23. Juni       ■■ 27.-29. September

Unterkunft/Wunschpartner

■■

Termin – Bitte wählen Sie eine Veranstaltung…

■■   21.-23. Juni 2010

■■   27.-29. September 2010

■■   Mir egal, Hauptsache dabei!

Bitte wählen Sie: Lesen Sie dazu die umseitigen Erläuterungen

Anrede Frau Herr

Name / Vorname

Anschrift (für die Teilnahmebestätigung ist die Angabe einer Fax-Nummer oder eine E-Mail-Adresse erforderlich)

Straße / PLZ / Wohnort

Telefon Tätigkeit / Fach (bei Lehrkräften)

Telefax E-Mail

Dienststelle / Organisation / Schule

Unterkunft – Ich teile mein Zimmer mit…

■■   …der Person, die für mich ausgewählt wird

■■   …mit:

■■   Ich beantrage ein Einzelzimmer, weil…

Die Begründung wird selbstverständlich diskret bearbeitet!

Anmerkungen oder Anregungen? Bitte sehr…

…

D
EM

O
K

R
A

TIE LER
N

EN
 U

N
D

 LEB
EN

 IN
M

ECK
LEN

B
U

R
G

-VO
R

PO
M

M
ER

N
 – SA

LEM
 2010

O
P

T
IO

N
E

N

✄

✄

Das Mitbringen von Haustieren ist unerwünscht!



✄

✄

Organisatorisches

WWeeiitteerree  HHiinnwweeiissee  zzuurr  uummsseeiittiiggeenn  AAnnmmeelldduunngg

TTeerrmmiinnee: Bitte wählen Sie eine der beiden Veranstaltungs-
termine. Wenn beide für Sie in Frage kämen, kreuzen Sie
beide an, denn das erhöht die Chance einer Teilnahme. Die
Teilnehmerzahl ist auf 115500  PPeerrssoonneenn  begrenzt.

UUnntteerrkkuunnfftt: Diese Teilnehmerzahl kann nur erreicht werden,
wenn die vorhandenen Doppelzimmer möglichst mit zwei Per-
sonen belegt werden. Geben Sie doch einfach Ihre(n) Wunsch-
zimmerpartnerIn an, von dem/der Sie wissen, dass er/sie sich
angemeldet hat. Diese Wünsche werden berücksichtigt. Nur
in begründeten Einzelfällen sind Einzelzimmer buchbar. Wir
bitten für diese Regelung um Verständnis.

KKoosstteenn: Die Kosten für die Tagung, die Workshops, die Unter-
kunft und Verpflegung übernimmt das Land Mecklenburg-
Vorpommern mit Unterstützung des Europäischen Sozialfonds.
Nur die Fahrtkosten gehen zu Lasten der Teilnehmer. 

Ansprechpartner für Fragen der Organisation
Hannes Willhöft
Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur MV (BM-MV)
Referat 200 • 19048 Schwerin
Telefon (0385) 588 7262 • Telefax (0385) 588 7029
E-Mail h.willhoeft@bm.mv-regierung.de

Schneiden Sie den Coupon ab und schicken ihn in einem
Fensterum
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D ie hier angebotene Fortbildung ist nicht nur was für Sozial-
kundelehrer und Schulsozialarbeiter, sondern für alle Lehr–

und Bezugspersonen, die Kinder und Jugendliche auf ihre
gesellschaftliche Mitwirkung vorbereiten.

Im Jahr 2010 jährt sich die Wiedervereinigung Deutschlands
zum 20. Mal. Diesem Glücksfall der Geschichte vorausgegangen
waren ein bürgerschaftlicher Widerstand und der Aufbau trag-
fähiger demokratischer Strukturen. Mit Besorgnis nehmen wir
jedoch zur Kenntnis, dass die Wertschätzung und das Ver-
ständnis demokratischen Miteinanders noch lange nicht über-
all zu einer Selbstverständlichkeit geworden sind. Im Gegen-
teil, in den letzten Jahren treten immer wieder demokratie-
feindliche Erscheinungen und Skepsis gegenüber demokrati-
scher Mitwirkung zu Tage. Grundlegende Kenntnisse über Wur-
zeln und Wertentscheidungen der Demokratie in der Bundes-
republik Deutschland sind nicht immer vorhanden und das
Engagement für faire Mitbestimmung und Mitgestaltung
manchmal unterentwickelt. Dies gilt auch für den Umgang mit
Mehr- und Minderheiten in demokratischen Prozessen. Radikali-
sierendes Denken und extremistische Strömungen in vielen
Bereichen der Gesellschaft sind Anlass genug, in der Bildung
und Erziehung neue Wege zu gehen, demokratisches Handeln
zu lernen und zu leben.

Diesen Bildungsherausforderungen möchten wir mit einer
gemeinsamen Fortbildung mit dem Titel „Demokratie lernen
und leben in Mecklenburg-Vorpommern“ begegnen, zu der
wir Sie herzlich einladen. Diese Veranstaltung gibt im Plenum
und in einer Vielzahl von Workshops Gelegenheit für grund-
sätzliche Reflexionen über die Demokratieentstehung, bietet
aber auch den Raum, sich über Erfahrungen mit dieser Gesell-
schaftsform auszutauschen. 

Des Weiteren geht es um (neue) pädagogische Möglichkeiten,
um in künftigen Wählergenerationen das Verständnis und die
Begeisterung für die Demokratie zu wecken und zu fördern. 

Dabei möchten wir uns nicht nur über Unterrichtsinhalte ver-
ständigen, sondern würden es begrüßen, mit Ihnen zusammen
konkrete Projekte für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
zu entwickeln, die praxisnah und inspirierend Ihre Arbeit mit
Heranwachsenden und ihren Familien unterstützen können.

DEMOKRATIE
LERNEN UND LEBEN IN
MECKLENBURG-VORPOMMERN

Tage Ethischer Orientierung
Ev.-Lutherische Landeskirche

Mecklenburgs

Pommersche Evangelische Kirche

Erzbistum Hamburg

…sowie weitere Organisationen, Projekte und Initiativen,
die am demokratischen Miteinander aller

in Mecklenburg-Vorpommern interessiert sind!

Gestaltung © 2010 Beluga Post • Wismarer Textkontor

Ministerium für Soziales 
und Gesundheit

21.- 23. Juni 2010

27.- 29. September 2010

DEMOKRATIE
LERNEN UND LEBEN IN
MECKLENBURG-VORPOMMERN

Fortbildung

DLL-MV ist ein Programm des

Ministeriums für Bildung, Wissenschaft

und Kultur Mecklenburg-Vorpommern

mit Unterstützung des

Europäischen Sozialfonds

Ferienland Salem, Am Hafen 1, 17139 Salem

21.- 23. Juni 2010
oder

27.- 29. September 2010


